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Jw Eisenhagel.

Szenen in der Festung verdun wäh-
rend der Beschießung.

Der Eindruck, den die Bevölkerung

Verduns bei Beginn der Beschießung
erhielt, war der der Ueberraschung.
Wir alle setzten solches Vertrauen in
die Verteidigung des Platzes, daß

, selbst diejenigen, die die Stadt beim
ersten Bombardement verlassen hatten,
wieder zurückgekehrt waren. Das än-
derte sich indessen, als man feststellte,
daß sich der Hagel von Eisen und
Feuer in ganz bestimmten Zwischen
räumen, und zwar von drei zu drei
Minuten, einstellte. Angesichts dieser
systematischen Beschießung mußte man

Wohl oder übel der Erwägung Rech-
nung tragen, daß die Sache eine ernste
Wendung genommen hatte. Frauen
und Kinder waren bereits im Schat-
ten der Keller verschwunden, und als
diese Zufluchtsstätten nicht mehr sicher
schienen, waren es die dicken Kasemat-
ten der /Zitadelle, in denen die Be-
drohten Schutz suchten.

Die Militärverwaltung gab sich die
redlichste Mühe, allen Flüchtlingen

Verdun war, und zehn Kilometer von
der Stadt entfernt hielt der Zug, der
uns erwartete, um uns nach Paris zu

Praktische Winke ->

Flecken durch Bügeln.

Flecken die durch zu heißes Bügeln
entstanden sind, lassen sich oft dadurch

Kaffee- und Teekannen sollten zwei-

Wasser und etwas Borax fünfzehn Mi-
nuten lang ausgekocht werden, um das

ten.
Bügeleisen blank machen.

Ein Stückchen Wachs wird mit

Hilst gkWalls!"
Rostflecken auf Bügeleisen sind zi

beseitigen, wenn man das erwärmt
Eisen mittels Wolllappen mit weißen
Wachs einreibt.

Pflege des Magens.

wird die normale Ernährung sowie
der ganze Stoffwechsel illusorisch ge-
macht, und der Keim zu den mannig-

Eine weitere Magenversündigung
besteht in dem Genuß von zu viel

wodurch die zur Ver-

Wer lange leben, körperlich rüstig
und geistig frisch bleiben will, pflege
vor allein seinen Magen.

erweckend.
Kchlensäurehaltiges Wasser beför-

dert die Verdauung ganz bedeutend,

ihem Fall ist Fasten das beste Mittel.
Ist Erkältung die Ursache des Ma>

Wasserflasche auf die Magengegend.
Ist der Magenkrampf durch Diät-

fehler veranlaßt, so nehme man, na-

Saure Weine, geräucherte fette Fische,
schwere Tabake, fettig süße Sachen,
u. s. w., sind anderweite Ursachen.

Schon eine Messerspitze Kochsalz hat
sich vielfach als sehr wirksam erwie-
sen.

Ebenso Selters-, Soda- oder Mag-
nesiawasser.

Magnesia mit doppelkohlensaurem Na
tron, je eine kleine Messerspitze voll,
und ein nachfolgender Schluck frisches
Wasser.

Bis zur Ankunft desselben wird der

Bett gelagert.
Ruhe, Eisblasen auf den Magen

und Schlucken kleiner Eispillen sind
bis zur Ankunft des Arztes anzuwen
den, und als Getränk wird kalte Milcki
gegeben, dabei ist Husten, Sprechen

Das Deutsche Heim->

Seifenwasser zu erweichen und dann
ist mit einem scharfen, spitzen Messer-
chen alle harte Haut, sowie das eigent-

fem Schnitt wäscht man erst mit rei-
nem, lauwarn'-m Wasser längere Zeit
und . wendet 5,.nn ein blutstillendes
Mittel an, zum Beispiel Eisenchlorid.

Monats, im Freien unter.
Das Beschneiden erfolgt im Früh-

jahr vor dem Austreiben. Die Blü-
ten erscheinen an den Spitzen der tin-

stärksten Mittelästen etwas fort" Wenn

Z! ergehölze.

Schmuck des Gartens bildet. Als

te sind schwach behaart und reifen
schon im August. Ihr blutrotes
Fleisch Hit einen Aprikosengeschmack

Auch die Maulbeere (Morus) ist ein

Fruchtweinbereitung brauchbar. Im

Die Blüten sind schneeweiß, die Blät

Schweine «nd Kerofene
Ackerbau College» experimentire», um die besten ,

Fütterung« Methoden für die Schweine festzustellen.
Durch fachmännische Studien stellen sie fest, wa«
faktisch Erfolg und Profite siche.t.

Wa, hat diese, mit Mrosene ,u thnn ? Gerade
diese, : Fachmännische Erforschungen durch Experte

ha« produzirt ein Kerosine zur Fütterung Ihrer Lam-
Pen und Oel Oese« ein Kerosine so hoch raffiniert, Perfektion
so rein in Form, daß e, genannt wird Rauchlose « W

Oel Heizer
I Kein geu«hoi>hal-

M - ten, kein ««Hlenlqau-

FMX/UWI lU. WM » I «" d'm Z°S'- M-n
wicht ein Zilndh«!, »

und der Perfektion Oel
H«l,n HS» Sie war» und k-slg, e«

um i, von dir gewöhnlichen Sorte zu unterscheiden. macht »ich!« -u», wie fta.t der Wind
E, wird nicht riechen, rauchen oder den Docht verkoh- UäA. S>« detommen keinen Ranch,
len. Sie können haben ein drilliante, jedoch beruhig. Stuß. »i»e. -der den gerinqftin »n«ch.
ende, Licht und eine beständige zimmer-erfüllende Hitze Irgend ein Handle, ,eigi Zhni» bereit-
ohne Macherei mil Brennern, Ausputzen der Dochte «tlligst P»s,tiion Oel Hei,er, »o»
und Aus und Abdrehen der Flamme. Wenn in La- n«

genutzt, giettt e, weitreichende, Licht.

nach ,

Sehet nach dem Schild?Atlantic Raholight Oel zum Verkauf hier. Sie werden e, wahr-
Icheinlich einen zuverlässigen Platz finden, um die meisten Einkäufe zu machen. So

der Wind pfeift und der Schnee sich entlang den Fenstern packt, ist e, eine
große Zufriedenheit, ein Faß Atlantic Rayolight Oel zu haben.
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Tmni M

ist die, welche sein ältester Sohn, der
Prinz von Wales spielt oder spielen
muh noch weit komischer. Seine Fi

Der Prinz von Wales.

mag ja ein recht netter und liebens-

ften."

l/cm HeMmstamm.
Von den acht Enleln des dereinsti-

gen Kriegsministers von Roon, die

selbst zuflüstern sollte; daß übrigens

unsere Betten schleicht. Gottes vä-
terlicher Wille bestimmt die Todes-

Huch ei» Hxld.

anzuzeigen, daß letzten Sonntag de>

bahnwartesaal dritter Klasse. Mi!
meinem gewohnten Mute warf ich mich

Verehrungsvoll
Schneidig, Bahnhofs-Verwalter."
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Tdai l> s Wucheini»
Sharie» G. Rosar,

England ist hocherfrent. daß nun
auch Rumänien mit ihm in den Krieg

Rumänen zu bluten bereit sind, brau-
chen e« die Engländer nicht zu thun.


